
Aus der Gemeinde

Wil
Rickenbach TG, Wilen TG, Zuzwil

«Alles, was ihr
wollt, dass euch
die Menschen tun
sollen, das tut
ihr ihnen auch;
das ist das Ge-
setz und die
Propheten.»
Matthäus, 7, 12

Das Wort «Likrat» stammt aus dem Hebräi-
schen und bedeutet «aufeinander zugehen»
Genau darum geht es im Projekt: Jüdische und
nicht-jüdische Jugendliche sollen miteinander
ins Gespräch kommen. Viele der Schülerinnen
und Schüler hatten zuvor noch nie persönli-
chen Kontakt mit einer jüdischen Person.
Die beiden Gäste berichteten offen von ihrem
Alltag, ihren Traditionen und ihrer religiösen
Praxis. Durch die direkte Begegnung entstand
ein lebendiger Austausch. Da die Likratinas
und Likratinos im ähnlichen Alter sind, entwi-
ckelte sich schnell eine vertrauensvolle Atmo-
sphäre.

Besonders eindrücklich waren die Rückmel-
dungen der Schülerinnen und Schüler
Viele berichteten, dass sie vor der Begegnung
unsicher gewesen seien und kaum konkretes
Wissen über das Judentum gehabt hätten. Um-
so überraschender war für sie, wie vielfältig jü-
disches Leben ist und wie viele Gemeinsamkei-
ten sie mit ihrem eigenen Alltag entdecken
konnten.

Als besonders wertvoll wurde der offene Rah-
men erlebt, in dem auch ungewohnte oder per-
sönliche Fragen gestellt werden durften. Einige
erkannten dabei, dass ihre bisherigen Vorstel-
lungen eher auf Annahmen als auf Wissen be-
ruhten. Aussagen wie «ich wusste eigentlich zu
wenig, um mir ein Urteil zu bilden» zeigten, wie
stark die Begegnung zum Nachdenken anregte.
Viele betonten zudem, dass der persönliche
Austausch nachhaltiger wirkte als gewöhnli-
cher Unterricht.

Organisiert wird das Projekt vom Schweizeri-
schen Israelitischen Gemeindebund SIG
Dieser setzt sich aktiv gegen Antisemitismus,
Rassismus und Diskriminierung ein. Seit der
Lancierung im Jahr 2002 verfolgt Likrat das
Ziel, durch Austausch und direkte Kontakte
gegenseitiges Verständnis zu fördern. Nach ih-
rer Ausbildung sind die Likratinas und Likrati-
nos bereit für Einsätze in Schulen und schaffen
dort Begegnungen, wo bisher wenig Wissen
und kaum persönliche Kontakte vorhanden
sind.

Die Rückmeldungen der Schülerinnen und
Schüler machten deutlich, dass solche Erfah-
rungen einen nachhaltigen Eindruck hinterlas-
sen. Die Begegnung mit Likrat im Schulzimmer
trägt damit wesentlich zur Bildungs- und Prä-
ventionsarbeit bei, indem sie Dialog, Offenheit
und Respekt fördert. ■

Die Begegnung im Schulzimmer «Aufeinander zugehen»

SERIE: VERANSTALTUNG DES MONATS
Text und Bild: Daniela Da Costa, Beauftragte für Religionsunterricht

Die Schülerinnen und Schüler der 8. Klasse hatten die Gelegenheit, das Projekt Likrat hautnah zu
erleben. Ziel des Besuchs war es, Vorurteile abzubauen und einen direkten Einblick in das Juden-
tum zu ermöglichen. Im Rahmen von Likrat besuchten uns jüdische Jugendliche – sogenannte
Likratinas und Likratinos.

GEMEINDESEITEN AUSGABE 6-7/2026

Sekretariat Toggenburgerstr. 50
9500 Wil

Telefon 071 555 58 00
E-Mail sekretariat@ref-wil.ch

www.ref-wil.ch

Pfarramt
Pfr. Christoph Casty 071 555 58 22
Pfr. Markus Lohner 071 555 58 21
Walter Hürzeler, Stv. 071 555 58 23
Thierry Thurnheer, Stv. 071 555 58 20
Pfr. Marcel Wildi,
Triangel Zuzwil 071 555 58 30

Diakonie
Jeanette Pfister 071 555 58 17
Bernd Rosenthaler 071 555 58 15
Max Schoch 071 555 58 16
Luna Tschenett 071 555 58 14
Marcel Urban 071 555 58 18

Religionsunterricht
Daniela Da Costa 071 555 58 11

Kirchenmusiker
Stephan Giger 071 555 58 13

Kirchgemeindeschreiber
Christian Wälchli 071 555 58 06

Sekretariat
Monika Brüschweiler 071 555 58 00
Irene Sprenger 071 555 58 00

Mesmer
Daniel Luck 071 555 58 05
René Schaub 071 555 58 05
Pascal Keller 071 555 58 05
Puthsadee Gantenbein,
Triangel Zuzwil 071 555 58 31

E-Mail-Adressen
vorname.name@ref-wil.ch

Einblick in das jüdische Leben, Festtagsgegenstände und
religiöse Symbole
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Die Giraffen bekamen ihren Namen
Am Samstag, 2. Mai während des ökumeni-
schen Kindergottesdienstes+ bekamen unsere
beiden Giraffen vom Spielplatz ihre Namen. Die
Jury hatte es nicht einfach bei der Auswahl. Es
wurden 68 Vorschläge eingereicht. Kriterien
waren: Sie müssen zueinander passen, ein
Weibchen- und ein Männchenname sein und
natürlich schön klingen. Die Wahl fiel auf die
Namen Enia und Enio. Die Namensgeberin
gewinnt einen Gutschein zum Glace essen im
Enrico. Vielen Dank an alle, die mitgemacht
haben.

Jeanette Pfister, diakonische Mitarbeiterin

Ausblick
Sommerkirche

Mittwochs, 18.00 Uhr, Kirchplatz
Wie in den vergangenen Jahren wird es wäh-
rend den Sommerferien die Sommerkirche ge-
ben.

Auf dem Kirchplatz (oder im Saal) stehen Ti-
sche aufgestellt, an der Theke hat es Getränke
und der Grillmeister hat eingeheizt.
Wer kommt, kann hier mit anderen zusammen
sein mitgebrachtes Nachtessen geniessen.
Fehlt mal eine Wurst, lässt sich in der Küche
eine finden. Die Popcornmaschine wird auch
gerne wieder den Mais vor Freude tanzen las-
sen. Jeweils um 20.00 Uhr nehmen wir uns eine
Viertelstunde Zeit für Gott mit Liedern, einem
Gedankenanstoss und Gebet.

Christoph Casty koordiniert die Einsätze und
sucht noch Menschen, die gerne eine Aufgabe
übernehmen.

Christoph Casty, Pfarrer

bei uns im Evangelischen Kirchgemeindehaus
unter der Leitung von Deborah Hauser und
Erika Keller. Das Angebot richtet sich an Er-
wachsene aus allen Generationen. Es ist kos-
tenlos, eine Anmeldung ist nicht nötig.

Markus Lohner, Pfarrer

Frauenzeit Inspiration
Donnerstag, 18. Juni, 9.00 Uhr,
Kirchgemeindehaus
Gottes wilder Garten – Der Referent Rolf Nuss-
baumer aus Herisau, Gründer und Leiter der
Schule für christliche Gesundheits- und
Lebensberatung, gibt einen vertieften Einblick
in die faszinierende Welt der Pflanzen- und
Naturheilkunde. In Gottes Schöpfung offenbart
sich ein immenses Potenzial an Möglichkeiten,
unsere Gesundheit positiv zu beeinflussen und
Krankheiten vorzubeugen. Alle Frauen sowie
Männer sind herzlich zu diesem spannenden
Vortrag eingeladen. Eintritt frei, es wird eine
Kollekte eingesammelt.

Jeanette Pfister, diakonische Mitarbeiterin

Toccatawil Konzert
Sonntag, 21. Juni, 17.00 Uhr, Kreuzkirche
Näbis mit Alphorn, Striichquintett und
Chileorgle – Der Titel des Konzertabends deu-
tet es schon an: Es wird urchig!
«Bluescht-Fährtli», «Erinnerige», «De inner Fri-
de» u. a. sind Stücke, welche der Alphornist Mi-
chel von Niederhäusern seinem Instrument auf
den Leib geschrieben hat. Mal begleitet von
Streichern, mal von der Orgel. Der Organist Ste-
phan Giger bringt mit der «Suite Helvétique»
von Stephan Thomas und «Power of life» von
Monds Leidvin Takle sein Instrument zum Tan-
zen. Auch die Streicher bringen mit dem «An-
dante con moto» von Josef Suk ihren Solopart
ein. Ein veritables Klang-Kaleidoskop also, das
man nicht verpassen sollte! Eintritt frei. Kollek-
te zur Deckung der Konzertkosten

Stephan Giger, Kirchemusiker

Baufest
Mittwoch, 24. Juni, 14.00 Uhr, Weierwiese
Es darf wieder gebaut werden, auch dieses
Jahr findet das beliebte Baufest mit dem kids-
team statt. Hierzu sind alle Kinder herzlich ein-
geladen, ihre Kreativität freien Lauf zu lassen.
Bei schlechtem Wetter findet der Anlass im
Kirchgemeindehaus statt, Updates dazu ent-
nehmen sie bitte unserer Homepage. Eine An-
meldung erleichtert unsere Planung. Herzli-
chen Dank.

Marcel Urban, Diakon

Cevi Sommerlager
4. bis 11. Juli, Hallau SH
Mit dem Cevi und den drei ??? das Geheimnis
um die «Geheimzutat Sabotage» lüften. Aber
was ist das aber für eine Zutat? Damit du das
erfährst, musst du mit uns ins Sommerlager
kommen. Hierzu sind alle Kinder von 7 bis 15
Jahren herzlich eingeladen. Das Anmeldefor-
mular und weitere Informationen findest du auf
unserer Homepage. Das Cevi Team freut sich
auf dich.

Marcel Urban, Diakon
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Freud und Leid
TAUFE
Lino Spescha, Wil
Yannick Mathis, Zuzwil

DARBRINGUNGEN
Stella Donatsch, Wil
Yva Brändle, Wil

BESTATTUNGEN
Heinz Lienhard, Wilen, geb. 1936
Lydia Girsperger, St. Gallen, geb. 1930
Ernst Knellwolf, Rossrüti, geb. 1947
Ursulina Nägeli, Wil, geb. 1934
Silvia Özertan, Bronschhofen, geb. 1952
Gerhard Schindler, Bronschhofen, geb. 1963
Majlis Edelmann, Wil, geb. 1934
Ursula Oggenfuss, Wil, geb. 1936
Willy Angst, Wil, geb. 1932
Elsa Gerschwiler, Wil, geb. 1928

Besonderes
Gottesdienst mit Brass Band Wilen
Sonntag, 7. Juni, 10.00 Uhr, Kreuzkirche
Seit vielen Jahren begleitet die Brass Band
Wilen, zusammen mit dem Musikverein Ricken-
bach den ökumenischen Familiengottesdienst
beim Schulhaus Aegelsee Wilen. Höchste Zeit
also, dass wir die Formation auch mal im Got-
tesdienst in der Kreuzkirche haben. Wir freuen
uns auf die musikalischen Akzente und Ausru-
fezeichen in dieser Feier. Thematisch sind wir
mit den Seligpreisungen der Bergpredigt unter-
wegs. Pfr. Markus Lohner wird die Predigt zum
Thema «Selig sind die reinen Herzens sind,
denn sie werden Gott schauen» halten.
Während des Gottesdienstes gibt es Kinderpro-
gramme für alle Altersgruppen. Der Anlass
schliesst mit einem gemütlichen Apéro im
Kirchgemeindehaus.

Markus Lohner, Pfarrer

Trauercafé
Donnerstag, 11. Juni, 14.30 Uhr,
Kath. Pfarreizentrum Wil

Dienstag, 23. Juni, 14.30 Uhr,
Kirchgemeindehaus
Das Angebot wird ausgebaut – Einen lieben
und nahestehenden Menschen zu verlieren, ist
ein tiefer Einschnitt im Leben. Ein Platz bleibt
für immer leer, ungewollte Stille breitet sich
aus. Vieles verliert seinen Sinn. Trauer ist viel-
schichtig und vor allem ein Weg. Seit vielen
Jahren bietet das Trauercafé der ökumeni-
schen Krankenbesuchs- und Hospizgruppe Wil
Betroffenen einen offenen und unkomplizierten
Rahmen, miteinander ins Gespräch zu kommen
und Erfahrungen auszutauschen. Die Treffen
beginnen mit einem kurzen Input oder Gedan-
kenanstoss.
Nebst den Treffen im katholischen Pfarreizent-
rum, gibt es das Angebot neu monatlich auch

Die Namensgeberin
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Evangelischer Frauenverein Wil

Du möchtest dich engagieren, neue Menschen
kennenlernen und etwas bewegen?
Dann bist du bei uns genau richtig!
Für unseren Vorstand suchen wir motivierte
Frauen aller Generationen, die ihre Ideen ein-
bringen und unser Vereinsleben aktiv mitge-
stalten möchten. Zudem sind Frauen aller
Altersgruppen bei uns herzlich willkommen.
Ob mit viel Erfahrung oder ganz neu dabei, bei
uns zählt die Freude am Mitmachen. Gemein-
sam setzen wir Ideen um, organisieren Anlässe
und schaffen Raum für Begegnungen. Hast du
Lust, dich einzubringen, mitzumachen oder
einfach unverbindlich mehr zu erfahren? Auch
neue Ideen für unser Jahresprogramm 2027
sind jederzeit willkommen. Melde dich bei:
Martha Koller, tel. 071 911 24 70, martha.kol-
ler@bluewin.ch

Martha Koller, Frauenverein Präsidentin

Weitere Anlässe
Wöchentlich
Kindertreff am Sonntagmorgen
Chinderhüeti: bis 4 Jahre
Kindertreff: 5 bis 10 Jahre
parallel zum Gottesdienst, Mesmerhuus

Chat Point – Jugendtreff
ab der 5. Klasse, parallel zum Gottesdienst,
Kreiselhuus

CEVI-Jungscharen
Treffen nach Gruppenprogramm, samstags,
14.00 Uhr, aktuelle Infos unter ceviwil.com

Kirchenchorprobe
Di, 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus

Gospelchorprobe
Mi, 20.00 Uhr, Kirchgemeindehaus

Poschtitäsche: Lebensmittelabgabe
Do, 15.00 Uhr, Kirchgemeindehaus

Gebete
Worship + Gebet
Mo, 17.00 Uhr, Kreuzkirche

Liturgisches Morgengebet
Di und Fr, 7.45 Uhr, Kreuzkirche

Zeit der Stille
Mi, 17.6./1.7., 19.00 Uhr, Kreuzkirche

Stadtgebet
Fr, 6.00 Uhr, Gebetshaus Wil, Hubstr. 18

Gebetswache
Fr, 18.00 Uhr, Gebetshaus Wil, Hubstr. 18

Verschiedenes
Oase – gemeinsam Gott näher kommen
Do, 11./25.6., 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus

JUK – Jugendkreis
Fr, 12.6./3.7., 19.00 Uhr, Kreiselhuus

Singen mit Kindern
Kinder bis 4 Jahre mit Eltern oder Grosseltern
Mi, 17.6./1.7., 9.00 Uhr, Kirchgemeindehaus

Mittwoch Zmittag
Mi, 17.6., 11.30 Uhr, Kirchgemeindehaus

Happy Hour – ab der 1. Oberstufe
Fr, 19.6., 19.00 Uhr, Kreiselhuus

Seniorensingen
Do, 25.6., 14.00 Uhr, Kirchgemeindehaus

Kreistänze
Sa, 27.6., 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus

Frauenverein
Handarbeiten
Di, 9./23.6./7.7., 14.00 Uhr, Kirchgemeindehaus

Jahresausflug
Di, 16.6., ab Kirchgemeindehaus

Besuch Bruno Weber Park
Mi, 1.7., 12.05 Uhr, Treffpunkt Bahnhof Wil

Spielenachmittag
Mi, 8.7., 14.00 Uhr, Kirchgemeindehaus

Kleingruppen
Es treffen sich viele Gemeindemitglieder in
unterschiedlichen Kleingruppen zum Bibel-
lesen, Singen, Beten und Austauschen.
Auskunft: Bernd Rosenthaler, Diakon

Seelsorge
Gerne nehmen sich die Pfarrpersonen und
die diakonischen Mitarbeitenden Zeit für seel-
sorgerliche Gespräche. Anmeldung unter den
angegebenen Telefonnummern auf Seite 1 des
Gemeindeteils.
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Aus der Kirchen-
vorsteherschaft
Jubiläen

Peter Burkhart präsidiert die Kirchenvorste-
herschaft seit 10 Jahren.

In dieser verantwortungs-
vollen Aufgabe ist er zu-
dem noch für die Öffent-
lichkeitsarbeit, die Kom-
munikation, das
Personelle in der Kirchge-
meinde und die gesell-
schaftserelevante Vernet-
zung verantwortlich.
Die Kirchenvorsteher-
schaft und das Mitarbei-

terteam dankt dem Kirchenpräsidenten für sei-
nen unermüdlichen und grossen Einsatz ganz
herzlich.

Seit 40 Jahren ist Stephan Giger für das Musi-
kalische zuständig in un-
serer Gemeinde.
Er trägt die musikalische
Verantwortung bei Got-
tesdiensten, Trauungen
und Abdankungen.
Zudem leitet er den Kir-
chen- und Gospelchor,
das Lobpreisforum und
das Seniorensingen.
Musikalische Projekte mit

Kindern und das Organisieren und/oder Durch-
führen von Konzerten liegen ihm ebenso am
Herzen wie das Spielen auf der Orgel. Zu guter
letzt steht er auch noch für IT-Fragen zur Ver-
fügung.
Für den grossen und treuen Einsatz danken die
Kirchenvorsteherschaft und das Mitarbeiter-
team ganz herzlich.

Christian Wälchli, Kirchgemeindeschreiber

Sitzung vom 22. April

Gottesdienstplan zweite Jahreshälfte 2026
Der Plan berücksichtigt die Arbeitsaufnahme
von Pfarrer Dominik Grütter. Bis zum Ende der
Sommerferien sind Thierry Thurnheer und
Walter Hürzeler als Stellvertreter tätig. Der
Wunsch der Kivo nach mehr Bandgottesdiens-
ten wurde in die Teams getragen und findet im
Plan seinen Niederschlag. Die Weiterentwick-
lung der Gottesdienste bleibt auf der Agenda
der Kivo. Die Kivo genehmigt den Gottesdienst-
plan von Juli bis Dezember 2026.

Umfrage Liegenschaftenentwicklung
Gegen 100 Personen haben sich an der Umfra-
ge zur Zukunft des Kirchenareals beteiligt. Die
Resultate sind aussagekräftig und nach dem
Forum vom 30. Mai kann weitergeplant werden.

Zusammengestellt von
Ursula Bürge, Aktuarin

Summerchile: mittwochs, während den Sommerferien
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2026 Wil Kollekten

Sonntag, 7. Juni 10.00 Kreuzkirche Gottesdienst mit Brass Band Wilen, Pfr. M. Lohner, s. Textteil Spital Tansania

Sonntag, 14. Juni 10.00 Kreuzkirche Gottesdienst mit Band, Pfr. Ch. Casty Solinetz Wil/Hinterthurgau

Sonntag, 21. Juni 10.00 Kreuzkirche Gottesdienst mit Orgel, Pfr. M. Wildi HEKS Rechtsberatungsstelle für Asylsuchende

Sonntag, 28. Juni 10.00 Kreuzkirche Gottesdienst mit Band und Abendmahl, Diakon M. Urban EVDA
Evang. Verein für diak. Aufgaben Toggenburg

Sonntag, 5. Juli 10.00 Kreuzkirche Gottesdienst mit Orgel, Pfr. Ch. Casty Schweizerischer Fond für Frauenarbeit

Sonntag, 12. Juli 10.00 Kreuzkirche Gottesdienst mit Band, T. Thurnheer Kind und Solidarität

Nach jedem Sonntagmorgen-Gottesdienst in der Kreuzkirche Kirchenkaffee oder Apéro im Kirchgemeindehaus; anschliessend Zeit zum Verweilen (bis 16.00 Uhr)

Zuzwil | Züberwangen | Weieren

Sonntag, 7. Juni 10.00 Triangel Zuzwil Gottesdienst, Pfr. M. Wildi

Sonntag, 21. Juni 10.00 Triangel Zuzwil Gottesdienst mit Kirchenchor Wil, W. Hürzeler

Sonntag, 5. Juli 09.30 Kath. Kirche Züberwangen Gottesdienstbesuch Einweihung Kirche, Pfr. M. Wildi

Dienstag, 7. Juli 09.30 Lindenbaum Züberwangen Gottesdienst, Pfr. M. Wildi

Sonntag, 12. Juli 10.00 Triangel Zuzwil Gottesdienst, Pfr. M. Wildi

Bronschhofen | Rossrüti | Rickenbach | Wilen

Freitag, 26. Juni 19.30 Kirchenzentrum Wilen Evang. Abendgottesdienst, Pfr. M. Lohner

Spital

Freitag, 5. Juni 15.00 Spitalkapelle Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. M. Lohner

Freitag, 3. Juli 15.00 Spitalkapelle Gottesdienst, Pfr. M. Lohner

Altersinstitutionen Wil

Montag, 15. Juni 09.00 Alterssiedlung Bergholz Gottesdienst, Diakon M. Schoch

Dienstag, 16. Juni 09.00 Alterssiedlung Flurhof Gottesdienst, Diakon M. Schoch

Freitag, 19. Juni 10.15 Pflegezentrum Fürstenau Gottesdienst, Diakon M. Schoch

Psychiatrie St. Gallen in Wil

Jeden Sonntag 10.00 Klinikkapelle Gottesdienst

Gottesdienste
Kreuzkirche
Die Predigten zum Nachhören finden Sie unter ref-wil.ch/predigten_download oder Sie können uns auf Spotify folgen.

Gebet vor dem Gottesdienst: jeden Sonntag, 9.30 Uhr, Kreuzkirche / Möglichkeit zum persönlichen Gebet nach dem Gottesdienst, Kreuzkirche

Der nächste Kirchenbote erscheint am 10. Juli
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Fahrdienst für Senioren
zum Gottesdienst

In Wil zur Kreuzkirche
Bitte nehmen Sie Kontakt auf mit
Diakon Max Schoch, 071 555 58 16

In Zuzwil zum Triangel
Bitte nehmen Sie Kontakt auf mit
Peter Rutz, 071 393 48 72

Predigtreihe in der Kreuzkirche

Fenstersprüche - Einsicht und Durchblick

Sonntag, 7. Juni: «Glückselig sind die reinen
Herzens sind, denn sie werden Gott schauen.»

Sonntag, 14. Juni: «Glückselig sind die Fried-
fertigen, denn sie werden Gottes Kinder
heissen.»

Sonntag, 21. Juni: «Glückselig sind die Men-
schen, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt
werden, denn ihrer ist das Himmelreich.»


